
Spirituelle Leitung

            

        

        

        

        

 1 / 5



Spirituelle Leitung

        

       ______________________________________

Der 17. Gyalwa Karmapa Trinley Thaye Dorje wurde am 6. Mai 1983 in Tibet geboren. Seine Eltern sind der große Nyingma Lama Mipham Rinpoche und Dechen Wangmo. Bereits als er eben erst sprechen konnte, sagte er ihnen, dass er der Karmapa sei. Die Karmapas sind das Oberhaupt der Karma Kagyü Linie des Tibetischen Buddhismus.

       Karmapa ist 1994 aus Tibet geflohen. Im März 1994, in Übereinstimmung mit der 900 Jahre alten Tradition, wurde Thaye Dorje von Shamar Rinpoche als 17. Karmapa inthronisiert.

       Seine formelle Erziehung war 2003 mit dem Erwerb des Titels eines Vidyadharas, eines Wissenshalters der Sutras und Tantras, abgeschlossen.

       Trinley Thaye Dorje bedeutet Grenzenlose Unveränderliche Buddhaaktivität. Karmapa hat seinen Sitz in New Delhi, Indien. 2017 hat Karmapa Sangyumla Rinchen Yangzom geheiratet, die in Timphu, Bhutan geboren wurde. 2018 wurde Karmapas und Sangyumlas Sohn Thugsey geboren.

Bis zu den durch Corona bedingten Einschränkungen ist Karmapa viel gereist und war auch immer wieder in Europa. 2023 nimmt er diese Reisetätigkeit wieder auf. Er hat die spirituelle Verantwortung für über 900 Klöster und Meditationszentren. Seine weite Aktivität umspannt das Weitergeben der Lehre des Buddha, die Betreuung seiner Schüler und das Arbeiten für Frieden und Wohlstand in unserer Welt. 

www.karmapa.org
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http://www.karmapa.org/
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Der 14. Künzig Shamar Rinpoche Mipham Chokyi Lodro

       Shamar Rinpoche (1952–2014) ist der 14. Shamarpa oder Rot Hut Lama aus Tibet, ein verwirklichter Meister und Linienhalter der Karma Kagyü Linie des Tibetischen Buddhismus. Die Linie der Shamarpas geht zurück bis zum 13. Jahrhundert und ist die zweitälteste Reinkarnationslinie des Tibetischen Buddhismus. Shamar Rinpoche, der viele Jahre mit buddhistischen Gelehrten in Indien studiert hat, war ein moderner Meister, der es bestens verstand, den Menschen in Ost und West Buddhas Lehre und ihre tiefe Bedeutung nahezubringen und verständlich zu machen.

       1980 begann er zu reisen und in verschiedenen buddhistischen Zentren in Asien und im Westen zu unterrichten, und 1996 organisierte er die buddhistischen Bodhi Path Zentren. Rinpoche ist Autor von verschiedenen Büchern. In seinem Buch ‘Lojong – Der buddhistische Weg zu Weisheit und Mitgefühl’ gibt Shamar Rinpoche einen ausführlichen Kommentar zu Chekawa Yeshe Dorje’s Sieben-Punkte-Geistestraining (Lojong) und zeigt damit einen leicht zugänglichen Weg, besonders geeignet für die Menschen im Westen.

       Der 14. Shamarpa ist plötzlich und unerwartet am 11. Juni 2014 in seinem europäischen Hauptzentrum in Renchen-Ulm gestorben.

        

(Text übernommen von: https://www.bodhipath-renchen-ulm.de/biographie-shamar-rinpoche/)
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Mehr über Shamarpa auf seiner Website: www.shamarpa.org
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Khenpo Chödrag Tenphel Rinpoche begann im Alter von 10 Jahren seine buddhistischen Studien unter der Leitung von S.H. dem 16. Karmapa Rangjung Rigpe Dorje am Rumtek-Kloster in Sikkim, Indien. Mit 16 Jahren erhielt er die Novizengelübde, mit 26 Jahren die volle Mönchsordination. Im Alter von 26 Jahren erhielt Khenpo Chödrag Rinpoche, nach Abschluss einer 12-jährigen Ausbildung in buddhistischer Philosophie, Erkenntnistheorie, Linguistik und Dialektik vom 16. Karmapa den Titel eines Junior Khenpo, mit 31 Jahren den Titel des Haupt-Khenpo der Karma Kagyü-Linie. In den darauf folgenden Jahren vertiefte Khenpo Rinpoche weiter Studium und Praxis der buddhistischen Lehrtexte, erhielt Ermächtungen verschiedener Übertragunslinien und übte Meditation. Zu seinen Lehrern zählen vor allem der 16. Karmapa, Dilgo Khyentse Rinpoche, Pawo Rinpoche und Kalu Rinpoche. Khenpo Rinpoche leitete bis zum Alter von 42 Jahren das Nalanda-Institut für Höhere Tibetische Studien in Rumtek. Damals graduierten erstmals seine Schüler als "Khenpos" und der Karmapa Charitable Trust verlieh ihm den Titel eines "Khenchen". Seit Anfang der 90er-Jahre leitete Khenpo Rinpoche für 14 Jahre das Karmapa International Buddhist Institute in New Delhi, wo er auch auf breiterer Basis in Kontakt mit westlichen Praktizierenden kam. Er unternahm ausgedehnte Reisen, um in buddhistischen Zentren in Europa, den USA sowie in Südost-Asien zu unterrichten. Khenpo Chödrag Rinpoche ist einer der Lehrer des 17. Gyalwa Karmapa. In seiner Lehrtätigkeit in Europa vermittelt er zentrale Werke buddhistischer Philosophie (der Mittlere Weg, die Theorie des Erkennens, die Buddha-Natur).  So konnten sich – seit den 1990er Jahren in Wien und seit 1992 im dreiwöchigen Sommerkurs in Dhagpo Kagyu Ling – Praktizierende auf die Breite seines Wissens sowie die Verlässlichkeit und Genauigkeit seiner Erklärungen stützen. Er lebt derzeit in Wien.

       Khenpo Chödrag Rinpoche über verschiedene Zugänge zum Erkennen der Wirklichkeit (englisch): Download...
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http://www.shamarpa.org/
images/stories/pdf/Khenpo_Choedrag_Rinpoche_analysis_reality_101.pdf
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"Möge der Buddhadharma,
die einzige Arznei gegen alles Leiden,
die Quelle allen Glücks und aller Freude,
mit Respekt und Wertschätzung aufrecht erhalten werden,
und möge er für lange, lange Zeit bestehen bleiben."
       _______________________________________
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